
Therapieoptionen bei NSCLC

Schwerpunkt präoperative und 
postoperative Systemtherapie
Die neoadjuvante und auch adjuvante Systemtherapie ist Be-
standteil des multimodalen Therapiekonzepts des nicht-klein-
zelligen Lungenkarzinoms (NSCLC). Ziel ist die Verlängerung 
des Gesamtüberlebens nach R0-Resektion des NSCLC. Dieses 
Therapieprinzip ist deswegen so bedeutungsvoll für die Patien-
ten, weil das Rezidivrisiko trotz einer R0-Resektion hoch ist. So 
beträgt die Rezidivwahrscheinlichkeit im Tumorstadium I 25 %, 
Stadium II 35–50 % und > 50 % im Stadium III.

Diese für die Versorgung der operablen Lungenkrebspatien-
ten wichtige Thematik wurde von uns Autoren aufgegriffen. Die 
aktuelle Ausgabe der PNEUMO NEWS enthält daher zwei um-
fassende Übersichten zur neoadjuvanten und adjuvanten Phar-
makotherapie des NSCLC. Dort werden nicht nur die zugelas-
senen Therapieoptionen, deren klinische Effektivität und die 
Rolle der Radiotherapie beschrieben, sondern es wird auch ein 
Ausblick in zukünftig in diesem Zusammenhang mögliche Be-
handlungsoptionen gegeben.

Besonders interessant sind in diesem Zusammenhang die Im-
mun- und die zielgerichtete Therapie, da beide beim fortge-
schrittenen Erkrankungsstadium zu einer dramatischen Ver-
besserung in der Lungenkrebstherapie führten. So erfolgver-
sprechend die einzelnen Therapieprinzipien in der Theorie auch 
sein mögen, so unzureichend ist gegenwärtig die Studienlage, 
denn die Therapiestudien wurden entweder nur an kleinen Kol-
lektiven durchgeführt, die Beobachtungszeit zur Beurteilung 
des Gesamtüberlebens wurde viel zu kurz gewählt, und leider 
lag der bisherige Forschungsschwerpunkt Immun- und zielge-
richteter Therapeutika auf den nicht operablen Tumorstadien.

Entsprechend weich sind die Therapieempfehlungen des Leit-
linienprogramms der AWMF 2022 zur Behandlung des NSCLC 

formuliert [1]. Danach wird für den neoadjuvanten Therapiean-
satz im Stadium II lediglich eine „interdisziplinäre Diskussion“ 
und beim adjuvanten Therapieansatz, bei dort aber besserer wis-
senschaftlicher Datenlage, ein „Therapieangebot“ an Patienten 
mit ECOG (Eastern Cooperative Oncology Group)-Perfor-
mance-Status 0/1 empfohlen [1].

Neben diesen beiden detailreichen Übersichten enthält diese 
Ausgabe der PNEUMO NEWS wieder interessante weitere Ar-
tikel, einschließlich Literaturübersichten, die einen tiefen Ein-
blick in die Breite des pneumologischen Fachgebiets vermitteln 
und sich bestens als Weiterbildungslektüre eignen.

Literatur

1. Leitlinienprogramm Onkologie (Deutsche Krebsgesellschaft, Deutsche 
Krebshilfe, AWMF): Prävention, Diagnostik, Therapie und Nachsorge des 
Lungenkarzinoms, Langversion 2.0, 2022, AWMF-Registernummer: 
020/007OL. https://www.leitlinienprogramm-onkologie.de/ leitlinien/
lungenkarzinom/; Zugriff 11/2022

©
 z

lik
ov

ec
 / 

Fo
to

lia

Prof. Dr. med. Adrian Gillissen

Med. Klinik III
Kreiskliniken Reutlingen
Steinenberg Straße 31
72764 Reutlingen
gillissen_a@klin-rt.de

Eine systemische Tumortherapie wird beim NSCLC 
in der neoadjuvanten und adjuvanten Situation in 
Kombination mit einer Strahlentherapie eingesetzt.

3PNEUMONEWS . 2023; 15 (1)

editorial



Advertisement placeholder

Hier steht eine Anzeige.

Hier staat een advertentie.

Advertisement placeholder

Hier steht eine Anzeige.

Hier staat een advertentie.

Advertisement placeholder

Hier steht eine Anzeige.

Hier staat een advertentie.

Advertisement placeholder

Hier steht eine Anzeige.

Hier staat een advertentie.


